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Neue Sideboarde, Highboarde und Kommoden, Tische, Stühle und Bänke Foto: interlübke

Gisela Banzhaf-Nolle und 
Thomas Nolle, Geschäftsleitung

Die renommierte Zeitschrift „Architektur & Wohnen“ zählt GRIMM Einrichtungen zu den 77 besten 
Einrichtungshäusern in Deutschland. 

Mit guten Ideen begeistern

KONTAKT
 
Grimm Einrichtungen
Mittlere Karlstraße 93
73033 Göppingen 

Telefon: 07161 / 963370

Info@grimm-einrichtungen.de
www.grimm-einrichtungen.de

Für Grimm- Einrichtungen ist ei-
nes ganz wichtig: 
Wenn die Gäste unserer Kunden 
fragen: „Wow, wo habt ihr die 
neuen Möbel her?„- dann haben 
wir das Ziel erreicht, auf das wir 
immer hinarbeiten: den Wow-Ef-
fekt. Mit sehr guten Ideen und 
modernen Möbeln ein Ambien-
te schaffen, das jeden begeistert, 
in dem sich jeder wohlfühlt, das 
ist das Bestreben von Grimm- 
Einrichtungen.

Beratung und Planung
Bei uns beginnt alles mit einer 
einfühlsamen Beratung und Pla-
nung, in der unsere Innenarchi-
tekten, Inneneinrichter und 
Raumausstatter ihre Kompetenz 
und langjährige Erfahrung ein-
bringen. Wir nennen Ihnen Ge-
setzmäßigkeiten. Was verändert 
Ihren Raum positiv, was negativ. 

Welche Farben sind für Ihre Ge-
gebenheiten richtig und passend.

Sicherheit in der richtigen 
Wahl 
Mit unserem Know-how, das wir 
erlernt und uns über viele Jahre 
angeeignet haben, geben wir Ih-
nen Sicherheit in der richtigen 
Wahl. Sehr gerne auch durch Be-
musterung vor Ort.

Design und Qualität
Sehr viel Sicherheit erhalten un-
sere Kunden auch durch das vor-
bildliche Design und die hohe 
Qualität unserer hochwertigen 
deutschen und internationalen 
Hochwert-Hersteller.

Große Ausstellung 
Durch unsere überdurchschnitt-
lich große Ausstellung im hoch-
wertigen Einrichten, können wir 

unterschiedliche Preislagen an-
bieten, jedoch immer in vorbild-

licher Qualität. Die Mitarbeiter 
von Grimm-Einrichtungen tun 
alles, dass Sie zufrieden sind 
und uns weiterempfehlen. Wir, 
Gisela Banzhaf-Nolle und Tho-
mas Nolle, die Inhaber von 
Grimm-Einrichtungen, sind des-
halb auch jeden Tag Ansprech-
partner für unsere Kunden und 
unsere Mitarbeiter.

Beratung und 
Planung sind 

unsere Stärken. 
Thomas Nolle 
Geschäftsleitung
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Mit „vertikalem Grün“ setzt die Hydrogärtnerei Höfer Akzente in 
Büros und Wohnungen – bepflanzte Wände sind im Trend und sorgen 
für eine gute Atmosphäre. 

Natürliche Wände mit 
                         Farbe und Stil

„Vertikales Grün“ ist vor allem in 
Büros zurzeit im Trend – das sind 
Wände, die begrünt sind.  Dabei 
können einzelne Pflanzen so ein-
gesetzt werden, dass sie eine le-
bendige, grüne Wand ergeben – 
aus klassischen Büropflanzen, 
Farn oder ähnlichem. Sehr be-
liebt sind auch Moos-Flächen, die 
wie ein Bild an der Wand aufge-
hängt werden können. „Man 
kann damit natürliche und archi-

tektonische Akzente setzen“, sagt 
Andreas Höfer, von der gleichna-
migen Hydrogärtnerei aus Eislin-
gen. Er ist Experte für die unter-
schiedlichsten Raumbepflanzun-
gen. Im Showroom in Eislingen 
kann man sehen, wie ein 
Moos-Streifen an der Wand für 
einen natürliche und praktische 
Betonung sorgt. Neben der Op-
tik ist das Moos auch für die 
Akustik gut. „Pflanzen geben den 

Räumen allgemein eine gute At-
mosphäre“, sagt Andreas Höfer 
– und das im ganz wörtlichen 
Sinne. „Pflanzen nehmen an un-
serem Leben aktiv teil, sie spen-
den Wohlbefinden und füllen un-
seren Lebensraum mit Sauer-
stoff“, erklärt Andreas Höfer. Seit 
Urzeiten gibt es ein angeborenes 
Naturbedürfnis. Der Mensch 
liebt die Natur seit jeher. Heute 
jedoch spielt sich ein Großteil 

des Lebens in Innenräumen ab – 
ob in der Wohnung, zu Hause 
oder im Büro: Alles sind ge-
schlossene Räume, in der die Na-
tur zunächst keine Rolle spielt 
und die kalt und leer wirken. Da-
mit man sich in den Räumen 
wohlfühlt, helfen Pflanzen und 
die richtige Art der Gefäße, in 
denen die Pflanzen stehen, die-
se Natur in die geschlossenen 
Räume zu holen und eine ange-
nehme Umgebung zu schaffen. 

Andreas Höfer und sein Team 
schaffen dies – mit dem richtigen 
Konzept für Wohn- und Arbeits-
welten. Seit fast 50 Jahren hat sich 
das Unternehmen im Bereich der 
Hydrokultur und als Gärtnerei ei-
nen Namen gemacht und bietet 
heute sowohl ein breites Ange-
bot an Pflanzen und entsprechen-
des Zubehör sowie stilvolle De-
korationselemente. Aber vor al-
lem bietet die Hydrogärtnerei 
Höfer auch Service: „Die richti-
ge Beratung ist uns sehr wichtig“, 
sagt Andreas Höfer. „Wir stellen 
nicht nur eine Pflanze auf, son-
dern überlegen uns genau, wie sie 
in den Räumen wirkt“, erklärt er. 

Dabei ist es selbstverständlich, 
dass er sich die Räume zuvor an-
schaut und dann entsprechende 
Vorschläge macht, welche Pflan-
zen die richtigen sind. Nicht jede 
Pflanze an jedem Platz hat die-
selbe Wirkung. „Die Auswahl ist 
schon wichtig“, erklärt der Profi. 
Diese Auswahl beginnt bei Höfer 
schon beim Einkauf. Viele Pflan-
zen aus Südeuropa holt er per-
sönlich ab und achtet vor Ort auf 
Qualität – nur dann weiß er, wo-
her die Pflanze stammt. Qualität 
ist Andreas Höfer wichtig: Schö-
ne Pflanzen, schöne Gefäße, die 
zueinander passen. Alles muss 
aufeinander abgestimmt sein, so 
dass die Pflanzen im Raum zwar 
wirken, aber nicht aufdringlich 
sind. Da helfen viel Erfahrung 
und die Liebe zum Detail. Gat-
tung, Stil, Art, Form, Farbe, Ma-
terial und Größe von Pflanze und 
Gefäß – das ist ein Mehrklang, 
der stimmig sein muss. Das Ver-
tikale Grün an den Wänden in-
des ist dabei eine neue Möglich-
keit, die Ästhetik und die Harmo-
nie der Räume wirken zu lassen 
– auf eine ganz neue Weise.

Hydrogärtnerei Höfer Foto: Privat Pflanzen 
geben den  

Räumen allgemein 
eine gute 
Atmosphäre.
Andras Höfer 
Geschäftsführer

KONTAKT
 
Hydrogärtnerei Höfer
Staufeneckstraße 55
73054 Eislingen

Telefon: 07161 / 816625

info@hydrogaertnerei-hoefer.de
www.hydrogaertnerei-hoefer.de
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So romantisch der Gedanke an warme Sommernächte auch sein mag, in der Realität sind sie im Schlafzimmer 
oftmals von Schwitzen und damit unruhigem Schlaf geprägt – die Firma WAILAND in Heiningen kann Abhilfe schaffen.

Guter Schlaf in heißen Sommernächten

Guter Schlaf benötigt ein trocke-
nes und ausgeglichenes Schlaf-
klima. Ist dies nicht gewährleis-
tet, können Müdigkeit, Unausge-
glichenheit und Stressanfällig-
keit die Folgen sein. Drei 
wesentliche Faktoren sind für 
das Schlafklima entscheidend: 
die Temperatur und Luftfeuch-
tigkeit des Raumes, die At-
mungsaktivität des Bettes und 
der Schlafende selbst.

Raumtemperatur und Luft-
feuchtigkeit
An heißen Tagen ist es eine be-
sonders große Herausforderung, 
die von Fachleuten empfohlene 
Schlafzimmertemperatur von 16-
18 Grad Celsius und einer Luft-
feuchtigkeit von 45-60 % zu er-
reichen. Dennoch kann man 
durch Stoßlüften am Morgen 
oder Abend, verdunkelte Fenster 
am Tag, sowie durch das Ab-
schalten von wärmeabstrahlen-
den Geräten, eine angenehme 
Raumtemperatur begünstigen.

Die richtigen Bettwaren im 
Sommer
„Um ein angenehmes Schlafkli-

ma zu erhalten, muss das Bett at-
men können“, wissen die Schlaf-
berater des Bettenfachgeschäftes 
WAILAND in Heiningen. „D.h., 
die Beschaffenheit der einzelnen 
Komponenten und die Materia-

lien müssen so gewählt werden, 
dass die Feuchtigkeit, die der 
Körper verliert, aufgenommen 
und gleichzeitig nach außen wei-
tergeleitet werden kann“. Die 
Bettdecke spielt eine zentrale 

Rolle für das Bettklima. Im Som-
mer soll sie leicht sein und mög-
lichst wenig Wärme an den Kör-
per abgeben, damit dieser nicht 
ins Schwitzen gerät. Schwitzen 
bedeutet nämlich körperliche 
Anstrengung und diese führt 
wiederum zu unruhigem Schlaf. 
Besonders gut geeignet für den 
Sommer sind z.B. Materialien 
wie Seide, die einen kühlenden 
Effekt hat, oder Kamelflaum, der 
sich besonders gut an die Kör-
pertemperatur anpasst. Gleich-
zeitig soll die Bettdecke unver-
meidliche Feuchtigkeit vom 
Schlafenden aufnehmen und an 
die Außenluft abtransportieren, 
um Verdunstungskälte zu ver-
meiden und damit zusammen-
hängende Auskühlung und Ver-
spannung vorzubeugen. Selbiges 
gilt für das Kopfkissen bezüglich 
Nackenverspannungen. Abge-
rundet wird das Ganze durch die 
passende Sommer-Bettwäsche.

Doch all dies nützt nichts, wenn 
die Liegeauflage für Wärmestau 
sorgt. Eine gute Atmungsaktivi-
tät der Matratze sorgt nämlich 
nicht nur für einen angenehmen 
Schlaf, sondern vermeidet dar-
über hinaus auch eine unnötige 
Alterung der Matratze durch zu 
viel Feuchtigkeit.
Für stark schwitzende Schläfer 
ist eine Taschenfederkernmatrat-
ze zu empfehlen, denn diese er-
möglicht eine besonders gute 
Luftzirkulation. Weiterhin sorgt 
auch eine Matratzenauflage, wie 
z.B. ein einfacher Moltonscho-
ner, der die Feuchtigkeitsaufnah-
me und den -abtransport unter-
stützt, für einen höheren Schlaf-
komfort. Wer die Feuchtigkeits-
regulierung unterstützen möchte 
und es zudem gerne kuschelig 
mag, kann auch zu einem Unter-
bett greifen, welches in verschie-

denen Materialien, wie Seide, 
Baumwolle oder Schafschurwol-
le erhältlich ist. Zu guter Letzt 
sollte auch die Unterfederung so 
gewählt sein, dass ausreichend 
Durchlüftungmöglichkeiten ge-
geben sind.
Was bedeutet dies für Ihr Bettsys-
tem zu Hause? Bei unruhigem 
Schlaf ist es nicht unbedingt not-
wendig sein komplettes Bettsys-
tem zu wechseln. Oftmals genügt 
es dieses zu überprüfen und ledig-
lich einzelne Elemente zu über-
denken. Die Firma WAILAND in 
Heiningen besucht ihre Kunden 
deshalb auch zu einer Begutach-
tung des Bettsystems zu Hause 
und berät sie hierzu nochmals in-
dividuell.

Individuelle Bedürfnisse
Pauschale Empfehlungen bezüg-
lich des Bettsystems zu geben, 
sind nicht möglich, denn die in-
dividuellen Bedürfnisse, das per-
sönliche Empfinden und die Vor-
lieben der Schlafenden sind un-
terschiedlich und müssen bei al-
ledem berücksichtigt werden. So 
unterscheidet sich das Wärme-
empfinden bei Männern und 
Frauen und auch im Alter ändert 
sich der Wärmebedarf. Ebenso 
sind gesundheitliche Aspekte für 
das Wärmeempfinden relevant. 
Personen mit Durchblutungsstö-
rungen oder erhöhter Druck-
empfindlichkeit sowie Personen 
mit niedrigem Blutdruck reagie-
ren oft empfindlicher auf Kälte, 
während denjenigen mit hohem 
Blutdruck generell etwas schnel-
ler warm wird.
Ihrer Gesundheit und Ihrem gu-
ten Schlaf zuliebe sollte deshalb 
eine intensive und individuelle 
Beratung von Fachkräften vorge-
nommen werden. Bei der Firma 
Wailand in Heiningen treffen Sie 
auf professionelle, gut geschulte 
Schlafexperten, die Sie kompe-
tent beraten und Ihnen zu einem 
optimalen Schlaf verhelfen.

KONTAKT
 
WAILAND Bettwaren
Reuschstraße 40
73092 Heiningen

Telefon: 07161 / 158 70 70
Telefax: 07161 / 158 70 71

bettwaren@wailand-textil.de
www.wailand-bettwaren.de

Die Qualitätsbettwäsche bei WAILAND sorgt für ein angenehmes Schlafklima und punktet mit traum-
haft schönen, sommerlichen Motiven.  Foto: Athanasios Saitis 

WAILAND 
BETTWAREN 

Ihr kompetenter 
Partner für ein 
angenehmes 
Schlafklima.
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„In diesen XXL-Side-by-Side-Kühlschrank passt ordentlich was rein“, weiß Ralf Lehnemann von der 
Kitchen Company in Salach.  Foto: Kitchen Company

Ein frisches Getränk aus dem Kühlschrank oder ein leckeres Eis? 
Beim Küchenkauf sollte der richtige Kühlschrank oder die 
Gefriermöglichkeit durchaus im Fokus stehen.

Ceranfeld oder Induktion? Um-
luft- oder Abluft beim Dunstab-
zug? Freistehender Küchenblock 
oder klassisch gestaltet? Offene 
Küche oder nicht? Es gibt so vie-
le Fragen beim Küchenkauf, bei 
denen Profis der Kitchen Com-
pany helfen können. „Wir bera-
ten ausführlich“, verspricht Ralf 
Lehnemann von der Kitchen 
Company in Salach und erklärt: 
„Der Kühlschrank steht bei vie-
len nicht so im Fokus bei der Kü-
chengestaltung – und das völlig 
zu unrecht.“ Denn: Es gibt eine 
große Vielfalt in den unter-
schiedlichsten Größen sowie 
Komfort- und Preisklassen. Kom-
pakt oder Side-by-Side? Ein 
günstiges Modell der Energieef-
fizienzklasse A+ oder doch die 
langfristig noch günstigere, 
stromsparendste Variante A+++? 
Das Team der Kitchen Company 
hat einige Tipps rund um den 
Kühlschrank zusammengestellt. 

Von Side-by-Side bis Mini
Singles benötigen in der Regel 
keine XXL-Kühlschränke, Fami-
lien dagegen schon. Eine Doppel-
tür mit nebeneinander angeord-
netem Gefrier- und Kühlteil 
(„Side-by-Side“) mit 300 Liter 
und mehr Stauraum sehen zwar 
imposant aus, verbrauchen aber 
auch ziemlich viel Strom. Singles 

reicht ein Modell mit 100 Liter 
Nutzvolumen. Pro weiterer Per-
son rechnet man 50 Litern Nutz-
volumen.

Kaltlagerfächer: Praktische 
Frischhaltezonen
Hersteller bezeichnen Kaltlager-
fächer auch als 0-Grad-Zone 
oder Vitasafe. Entsprechend aus-
gerüstete Kühlschränke halten 
hier Fleisch, Wurst, Milchpro-
dukte, Obst und Gemüse länger 
frisch. 

Kühlen, gefrieren oder bei-
des?
Man sollte sich überlegen, für 
was man den Kühlschrank benö-
tigt. Ist man kein Fan von Tief-
kühlware, dann genügt ein Gerät 
mit Kühlteil. Friert man dagegen 
ab und zu Nahrungsmittel auf 
Vorrat ein und gönnt sich gerne 
mal ein Eis, kommt man um eine 
Kühl-Gefrierkombination nicht 
herum. Welche Kombinationen 
clever sind, erklären die Profis in 
der Küchenausstellung in Salach, 
wo die unterschiedlichsten Mo-
delle übrigens auch angeschaut 
werden können. 

Abtauautomatik und NoFrost: 
Energieverluste eingespart
Wer nicht manuell ein paar Mal 
im Jahr den Kühlschrank abtau-

en und die dicken Eiskrusten ent-
fernen will, braucht eine Abtau-
automatik und eine No-
Frost-Funktion. Bei Ersterer wird 
Tauwasser an der Geräterücksei-
te aufgefangen, zu einem Behäl-
ter geleitet und verdunstet. Die 
NoFrost-Technik verringert die 
Luftfeuchtigkeit und verteilt die 
Kühlluft gleichmäßig, was Eisbil-
dung verhindert. 

Komfort: Sinnvolle Zusatz-
funktionen 
Besonders die größeren Kühl-
schränke bieten einige angeneh-
me Zusatzfunktionen, wie einen 
Eiswürfelspender. „Dabei muss 
eine Wasserleitung gelegt wer-
den“, weiß Ralf Lehnemann. 
Aber es sei gut machbar. Auch 
interessant: Eine Superkühlfunk-
tion, die vor allem für Großfami-
lien geeignet ist. Für deren Groß-
einkäufe wird die Temperatur 
kurzfristig stark abgesenkt, um 

die Lebensmittel schneller auf 
die normale Kühlschranktempe-
ratur zu bekommen und dann au-
tomatisch wieder angehoben.

Antibakterielle Beschichtung: 
Kein vollkommener Schutz 
Lebensmittelhygiene ist für viele 
Konsumenten sehr wichtig, wes-
wegen Kühlschrankhersteller 
verstärkt auf dieses Thema mit 
verschiedensten Techniken ein-
gehen. Von ionisierter Luft bis hin 
zur antibakteriellen Nanosilber-
beschichtung für den Innenraum 
reicht die Angebotspalette. Aller-
dings hat das Bundesinstitut für 
Risikobewertung (BfR) festge-
stellt, dass daraus keine zusätzli-
chen Vorteile beim Schutz vor 
Keimen entstehen. Um ein mo-
natliches Reinigen der Ablageflä-
chen komme man nicht herum.

Sicherheit: Warnton schützt 
vor Schaden 
Eine versehentlich offen gelasse-
ne Tür, ein Defekt am Gerät oder 
ein Stromausfall genügen und 

der Kühlschrankinhalt ist unge-
nießbar. Manche Kühlschränke 
haben deshalb einen Pieper ein-
gebaut, der einen Warnton ab-
gibt, falls die Kühltemperatur ra-
pide über ein bestimmtes Niveau 
ansteigt oder die Türe geöffnet 
ist. Eine sehr nützliche, aber sel-
tene Funktion.

Beratung empfiehlt sich
Der Kühlschrank hat beim Kü-
chenkauf also mehr Aufmerksam-
keit verdient – „und wir beraten 
gerne, was individuell sinnvoll 
ist“, sagt Ralf Lehnemann von der 
Kitchen Company in Salach. 

Coole Auswahl – auch bei 
Kühlschränken

Wir beraten 
gerne, was 

individuell sinnvoll 
ist.
Ralf Lehnemann 
Geschäftsführer

KONTAKT
 
KC Lehnemann GmbH & Co. KG
kitchen company
Ziegelstraße 14 
73084 Salach

Telefon: 07162 / 969610

info@kitchen-company.com
www.kitchen-company.com
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RIKA DOMO  
PELLETOFEN

Feuergalerie Leinweber 
RIKA Premium Partner
Fabrikstraße 6 
73061 Ebersbach

Telefon: +49 (0)7163 / 534755

info@leinweber-kachelofenbau.de
www.leinweber-kachelofenbau.de

DOMO. 
HIGHTECH IN VOLLENDETER FORM.
Der DOMO Pelletofen von RIKA überzeugt nicht nur durch sein Design, 

sondern vor allem mit seinen inneren Werten. Hinter seinen edlen  

Formen verbergen sich alle Innovationen von RIKA: elektronische 

Türöffnung, extragroßer Pelletbehälter, automatische Kipprostent-

aschung, intuitive Steuerung über Touch Display, optionales MULTIAIR 

zur Beheizung von bis zu drei Räumen, optionale WiFi-Anbindung 

über RIKA FIRENET und vieles mehr. 

DOMO. Das ist das „Beste von RIKA“ in einem Ofen vereint.

RIKA_PP-Leinweber_Anzeige-Raum+Design_02-2019_SUJET_LAY01.indd   1 25.06.2019   09:47:01

Mit der smarten Sprachsteuerung RIKA VOICE lassen sich die effizienten 
und nachhaltigen Pelletöfen von RIKA nun noch komfortabler steuern.

Man hat es sich auf dem Lieb-
lingsplatz im Wohnzimmer be-
quem gemacht und versinkt im-
mer tiefer in der Story des neu-

en Bestsellers. Wäre es da nicht 
schön, wenn man auch noch die 
gemütliche, behagliche Atmo-
sphäre des Kaminofens genie-

ßen könnte? Aber aufzustehen 
und im Ofen ein Feuer zu entfa-
chen ist viel zu unbequem.

In der Feuergalerie Leinweber heißt´s: 
„Der Ofen gehorcht auf Ihr Wort!“

„Da wäre es dann eben von Vor-
teil, wenn Sie RIKA VOICE hät-
ten, die weltweit erste Sprach-
steuerung für Pellet- und Kom-
bi-Öfen von RIKA“, meint Harry 

Leinweber von der Feuergalerie 
Leinweber.  Denn mit RIKA VOI-
CE lässt sich der Pellet- oder 
Kombi-Ofen ganz bequem per 
Sprache steuern. Ein Satz genügt 
und der Ofen tut genau das, was 
Sie sich wünschen: Ein- oder aus-
schalten, die Temperatur regeln, 
den Betriebsstatus abfragen oder 
ändern. Das ist ein unglaublicher 
Komfortgewinn, auf den man ge-
rade angesichts des Trends zum 
Smarthome schon bald nicht 
mehr verzichten will. 

Und das Schönste ist, es kostet 
nichts extra, denn RIKA VOICE 
wird allen Besitzern eines RIKA 
Pellet- oder Kombi-Ofens  kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Sie 
müssen nicht einmal einen neu-
en Ofen kaufen! Voraussetzung 
ist lediglich das RIKA FIRENET 
Modul, mit dem der RIKA Pellet- 
oder Kombi-Ofen ins heimische 
WLAN eingebunden wird und 
das, bei allen RIKA Öfen, die über 
ein Touch Display verfügen, ein-
fach nachgerüstet werden kann. 

Für die Sprachsteuerung nutzt 
RIKA VOICE übrigens den aus-
gereiften Alexa Voice Service 
und kann deshalb sowohl mit den 
Echo-Produkten von Amazon als 
auch mit der davon unabhängi-
gen Alexa-Smartphone-App ge-
nutzt werden.

RIKA VOICE unterstreicht ein-
mal mehr die Innovationskraft  
und Pionierrolle von RIKA, dem 
europäischen Marktführer bei 
Pelletöfen. Das österreichische 
Unternehmen ist weltweit be-
kannt für seine umweltfreundli-
chen, emissionsarmen und aus-
gereiften Öfen. Und jetzt sind die 
RIKA Öfen auch noch smarter 
geworden.

Kommen Sie in der Feuergalerie 
Leinweber in Ebersbach vorbei 
und erleben Sie die RIKA Inno-
vationen 2019 live und in Aktion.
Harry Leinweber und sein Team 
freuen sich auf Sie!

Bleiben Sie ruhig gemütlich sitzen. Ihr RIKA Ofen macht das, was Sie ihm sagen. Foto: RIKA

KONTAKT
 
Feuergalerie Leinweber
RIKA Premium Partner
Fabrikstraße 6
73061 Ebersbach

Telefon: 07163 / 534755

info@leinweber-kachelofenbau.de
www.leinweber-kachelofenbau.de

Alexa! Stelle 
meinen Ofen 

auf 22 Grad!
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10% auf jedes Fenster, dass  
den von der Kfw geforderten 
Uw-Wert von 0,95 W/m²K  
erfüllt und unser Haustür- 
programm! Befristet bis 
15.09.2019! 

Auch die Beratung wurde im Be-
reich der Umweltthemen neu 
ausgerichtet. Ziel ist es, neutral 
zu informieren, wie der tatsäch-
liche Zustand der Kundenfens-
ter ist. „Es wird Zeit, dass wir 
auch in Sachen Umweltschutz 
Verbraucher darüber informie-
ren, dass nicht nur die Fenster 
der ersten Generation, sondern 
auch scheinbar noch „junge“ 
Fenster der zweiten Generation 
überhaupt nicht mehr die Anfor-
derungen an Wärmedämmung, 
Sicherheit und Klimaschutz er-
füllen“, so Geschäftsführer Mi-
chael Truckenmüller. 

Fenster vor 1995 sind tech-
nisch veraltet 
Er verweist damit auf eine wirk-
liche technische Innovation in 
der Fensterentwicklung: Was 
kaum einer weiß, alle Fenster, die 
vor 1995 produziert wurden, sind 
technisch gesehen veraltet – 
auch wenn man es ihnen nicht 
ansieht. Erst mit einer damals 

eingeführten Wärmeschutzver-
ordnung verfügen Fenster über 
beschichtete Doppelwärme-
schutzverglasungen. Rolladen-
bau Dähs will mit seiner Um-
weltprämie die Kunden errei-
chen, die schon umweltbewusst 
denken, sich aber nicht bewusst 
sind, dass ihre 90er-Jahre Fens-
ter nicht ausreichend dicht sind. 
Undichte Fenster sind oft der 
Grund für zu groß dimensionier-
te Heizungsanlagen, die dadurch 
unnötig zu viel CO2 ausstoßen. 

Der Sommer ist der ideale Zeit-
punkt, um sich von seinen alten 
Fenstern zu trennen. Die Monta-
ge von neuen Bauelementen ist 
innerhalb weniger Stunden 
durch einen Profi-Fachbetrieb 
schnell und sauber erledigt.

Und natürlich sind diese Fenster 
auch als SafeGa® 5000, RC2 ge-
prüft und zertifiziert erhältlich!

Unsere Umweltprämie ist bis 
zum 15.09.2019 gültig!

Das Thema Umweltschutz rückt 
stärker in den Fokus der Ver-
braucher und ist ein wichtiges 
Motiv und Motivation beim Re-
novieren. Nicht zuletzt die spür-
baren Klimaveränderungen, ex-
trem heiße Sommer, Zunahme 
von Unwettern, haben Verbrau-
cher sensibilisiert und nach-

denklich gemacht. Klimaschutz 
nach außen, durch die Reduzie-
rung von CO2-Emissionen, aber 
auch nach innen, durch besseren 
Schutz gegen Hitze und Kälte, 
sind wichtige Verbraucherthe-
men geworden. Neue Fenster 
und Haustüren sind die wichtigs-
ten Faktoren bei der Gebäudesa-

nierung und deshalb wichtig für 
den Klimaschutz. Um hier zu un-
terstützen, bietet Rolladenbau 
Dähs in Kooperation mit dem 
deutschen Fenster- und Türen-
hersteller GAYKO in den kom-
menden Wochen eine Umwelt-
prämie für den Austausch von al-
ten Fenstern und Türen an. 

KONTAKT
 
Rolladenbau Dähs GmbH
Ulmer Str. 35
73066 Uhingen

Telefon: 07161 / 35070
Telefax: 07161 / 32899

info@daehs.de
www.daehs.de

Fenster vor 
1995 sind 

technisch veraltet.
Michael Truckenmüller 
Geschäftsführer

Rolladenbau Dähs bietet seinen Kunden eine Umweltprämie an.  Foto: Gayko

„Tun Sie was fürs Klima und den eigenen Klimaschutz“. Sichern Sie 
sich die Umweltprämie von Rolladenbau Dähs!  

Beitrag zum Klimaschutz! 
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Manfred-Wörner-Str. 107
73037 Göppingen 

Tel. 0 71 61/9 87 73-0

PLANUNG • BERATUNG • HANDWERK

www.haefele-shk.de

IHRE HEIZUNG MIT SYSTEM

OPTIMIEREN
 SIE IHRE ENERGIEKOSTENWIR BERATEN SIE GERNE!

Wer den Austausch der Heizanlage vorhat, sollte jetzt mit der 
Planung beginnen, damit zur Heizperiode alles fertig wird.

Der Sommer ist da und hat sich 
in den vergangenen Wochen von 
seiner besten – und wärmsten – 
Seite gezeigt. Wer mit dem Ge-
danken spielt, eine neue Heizan-

lage anzuschaffen, der sollte je-
doch bereits jetzt mit der Pla-
nung beginnen. „Wenn die 
Heizung bereits ein gewisses Al-
ter hat oder im Winter manch-
mal nicht so geheizt hat, wie sie 
sollte, dann sollte man jetzt an 

eine Modernisierung denken“, 
sagt Rainer Häfele vom gleich-
namigen Sanitärbetrieb aus Göp-
pingen. „Durch moderne Anla-
gen kann man viel Energie und 

somit Heizkosten sparen“, be-
richtet der Experte. Eine Hei-
zung ist freilich kein Spontan-
kauf, sondern eine Investition in 
die Zukunft und in den Wert ei-
ner Immobilie. Die neue Anlage 
soll umweltfreundlich sein und 

auf dem neuesten Stand der 
Technik. „Wir haben mit dem 
Heizsystem ,SolvisBen‘ eine An-
lage, die modular aufgebaut ist“, 
erklärt Rainer Häfele. Die intel-
ligente Kombination aus Heizen 
und der Warmwasserbereitung 
samt Speichertechnik bringen 
durch die clevere Planung viele 
Vorteile. Man müsse aber genau 
planen und prüfen, welche An-
lage in welcher Dimension und 
in welcher Variante für die jewei-
lige Immobilie sinnvoll ist. Na-
türlich seien Anlagen, die rege-
nerative Ressourcen nutzen, in 
den meisten Fällen sinnvoll. 
Dennoch seien vielfach auch 
Gas- und Öl-Brennwertgeräte 
nach wie vor eine durchaus prak-
tikable Lösung, die sehr effizient 
ist. „Moderne Anlagen sind heu-
te sehr effektiv“, sagt Häfele. 

Planung einzelner Elemente
Die Anlage kann dann mit guter 
Planung sinnvoll durch Solarkol-
lektoren oder einer Photovoltai-
kanlage kombiniert werden, um 
noch effizienter und ressourcen-
schonender zu sein. „Wir haben 
sehr gute Erfahrungen mit die-
sen Heizsystemen gemacht, die 
qualitativ hochwertig und gut 
aufeinander abgestimmt sind“, 
erklärt Häfele. 
Eine Beratung und ein vor-Ort-
Termin seien in jedem Fall wich-
tig, um das jeweilige Projekt ge-
nau planen zu können. „Man 
muss immer sehen, welche Hei-
zung die Richtige ist“, erklärt 
Rainer Häfele. Er und sein Team 
sind Profis für alle Heizanlagen 
– egal ob klassische Brennwert-
geräte mit fossilen Brennstoffen 
oder jenen aus regenerativen 
Energien, also Pellets, Holz oder 

Heute an die Heizung denken

Sonne sowie Wärmepumpen – 
auch in Kombination mit Block-
heizkraftwerken, die es mittler-
weile auch für den Hausgebrauch 
gibt. Wie auch bei der Badsanie-
rung hat Häfele eine Fünf-Ster-
ne-Qualitätsgarantie bei der 
kompetenten Umsetzung beim 
Einbau der neuen Heizanlage:
• eine individuelle Beratung zu  
 Hause
• eine Termingarantie
• eine Festpreis-Sicherheit
• die Sauberkeitsgarantie und
• den Alles-aus-einer-Hand-
 Service.
Einen Tipp hat Rainer Häfele für 
alle, die ein entsprechendes Pro-

jekt planen: „Fördergelder mit 
bis zu 30 Prozent Optimierungs-
bonus sind derzeit erhältlich.“ 
Die entsprechende Beratung, wie 
sich diese Unterstützung zusam-
mensetzt, erklärt der Profi gerne 
in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch – zum Beispiel in 
der hauseigenen Ausstellung im 
Göppinger Stauferpark, wo im 
Übrigen auch eine entsprechen-
de moderne Heizanlage aufge-
baut ist. „So kann man direkt se-
hen, was man später im Heizkel-
ler stehen hat und wie die Anla-
ge zu bedienen ist“, sagt Häfele. 

Man muss 
immer sehen, 

welche Heizung die 
Richtige ist.

Rainer Häfele 
Geschäftsführer

KONTAKT
 
Häfele Haustechnik GmbH
Manfred-Wörner-Straße 107
73037 Göppingen

Telefon: 07161 / 98773-0

info@haefele-shk.de
www.haefele-shk.de 

Rainer Häfele (l.) und  Installateur- und Heizungsbaumeister Julian Strazzanti mit einer der modernen 
Heizanlagen.  Foto: tinoversum

Heizungseinbau: Die Planung

• Badarfs- und Budgetermittlung 
Die Wünsche rund um das Projekt werden 
zusammengefasst und das Budget festgelegt.

• Analyse des Einsparpotenzials
Der aktuelle Verbrauch wird ermittelt und das 
Einsparpotenzial durch moderne Technik wird errechnet. 

• Informationsbesuch einer Referenzanlage 
Wie haben andere Kunden eine ähnliche Anlage 
realisiert?

• Lösungsvorschlag zum Festpreis
Im detaillierten Angebot sind alle Maßnahmen festgelegt  
und der Kunde erhält einen Festpreis – garantiert.

• Montage mit Termingarantie
Erfahrene Profis installieren die neue Anlage – und haben 
einen genauen Zeitplan, der mit Sicherheit eingehalten wird. 
Und das Ganze mit Sauberkeitsgarantie.  

• Inbetriebnahme und Einweisung
Ist die Anlage installiert wird sie in Betrieb genommen. Der 
Kunde erhält eine ausführliche Einweisung in die Funktionen 
der neuen Heizung.

• Garantieservice
Auch nach der Installation der Anlage ist die 
Firma Häfele für den Kunden da.
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SERVICEPREIS IM

STAUFERKREIS 2019

1. PLATZ
Herzlichen Dank für Ihre Stimme!

Wagner Elektrohausgeräte GmbH · GP · Ulmer Str. 119
Tel: 07161-78868 • www.elektrogeraete-vomwagner.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr. 9.30 - 18.30 Uhr
Sa. 9.30 - 16.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Ihr 1a Fachhändler mit Kundendienst in Göppingen:   Beste Beratung – Spitzen Service – Faire Preise.

Besserer Service oder „billige“ Ware?

Sparen müssen wir alle - denn 
wer möchte schon Geld zum 
Fenster hinauswerfen! Für 
viele steht deshalb vor einer 
Kaufentscheidung zunächst 
die Frage: Kaufe ich eher „bil-
lig“ oder lieber hochwertig 
ein? Und als nächstes: Kaufe 

ich irgendwo online, beim 
Discounter – oder doch beim 
Fachhändler vor Ort?
Rolf Wagner von der Fir-
ma Wagner Elektrohausge-
räte in Göppingen hat mit 
seinem jahrelangen Erfah-
rungsschatz in der Elektro-

gerätebranche zumindest für 
diesen Geschä� szweig eine 
gute Antwort: „Im Hinblick 
auf die Leistung, die Quali-
tät sowie der Lebensdauer 
des Produktes und auch im 
Hinblick auf die Nachhaltig-
keit bezüglich Umwelt und 

Ressourcen rate ich unseren 
Kunden zu erprobten Quali-
tätsprodukten, wenn möglich  
sogar „Made in Germany“. 
Denn hier geht die Kosten/
Nutzen-Rechnung nach ei-
nigen Jahren zugunsten des 
Geldbeutels und zur Zufrie-
denheit des Kunden auf. 
Das mag zwar auf den ersten 
Blick als ein eigennütziger 
Rat erscheinen, doch unsere 
Kunden bestätigen und be-

stärken uns immer wieder 
auf diesem Kurs.“ Auf die 
Frage, wie denn guter Service 
im Hause Wagner aussieht, 
antwortet Rolf Wagner: „Zu-
nächst sind unsere Mitarbei-
ter hervorragend geschult 
und nehmen sich schon beim 
Kauf alle Zeit, die es für eine 
gute Beratung benötigt. Das 
gleiche gilt auch bei der Ins-

tallation und der Inbetrieb-
nahme der Geräte. O�  ist der 
Kunde mit der neuen Tech-
nik zunächst überfordert und 
deshalb für die Installation 
und eine ausführliche Ein-
weisung sehr dankbar. Das 
erhöht die Freude an dem 
neuen Kauf erheblich.
Schließlich ist unsere Repara-
turabteilung für alle Notfälle, 
Unfälle und sonstige Fälle 
schnell mit Rat und Tat zur 
Stelle. Auch hier gilt: Know-
How und Freundlichkeit 
zeichnen unsere Fachleute im 
Betrieb aus. So ist bei uns mit 
dem Kauf eines Gerätes nicht 
nur das Gerät, sondern eine 
ganze Menge Herzblut und 
Service dabei, der sich lang-
fristig auszahlt und für uns 
als Fachhändler spricht.“
Letztendlich bleibt die Ent-
scheidung beim Kunden, 
für welchen Weg er sich 
entscheidet. Rolf Wagner 
sagt dazu pragmatisch: „Wir 
können selten jemanden be-
kehren, aber wenn Sie per se 
schon zu der Gruppe gehö-
ren, die Qualität und Service 
beim Kauf von Elektrogerä-
ten sucht, dann sind Sie bei 
uns richtig!“

Die Kundscha�  in Deutschland spaltet sich in zwei Lager - 
zu welchem gehören Sie? 

„Wir raten unse-
ren Kunden ein-
deutig zu Qualität 
und besserem 
Service!“

SERVICEPREIS IM

STAUFERKREIS 2019

1. PLATZ
Herzlichen Dank für Ihre Stimme!

Wagner Elektrohausgeräte GmbH · GP · Ulmer Str. 119
Tel: 07161-78868 • www.elektrogeraete-vomwagner.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr. 9.30 - 18.30 Uhr
Sa. 9.30 - 16.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Ihr 1a Fachhändler mit Kundendienst in Göppingen:   Beste Beratung – Spitzen Service – Faire Preise.

Die Kundschaft in Deutschland spaltet sich in zwei Lager – zu 
welchem gehören Sie? 

Sparen müssen wir alle - denn 
wer möchte schon Geld zum 
Fenster hinauswerfen! Für viele 
steht deshalb vor einer Kaufent-
scheidung zunächst die Frage: 
Kaufe ich eher „billig“ oder lie-

ber hochwertig ein? Und als 
nächstes: Kaufe ich irgendwo on-
line, beim Discounter – oder 
doch beim Fachhändler vor Ort?
Rolf Wagner von der Firma Wag-
ner Elektrohausgeräte in Göp-

pingen hat mit seinem jahrelan-
gen Erfahrungsschatz in der 
Elektrogerätebranche zumindest 
für diesen Geschäftszweig eine 
gute Antwort: „Im Hinblick auf 
die Leistung, die Qualität sowie 

Besserer Service oder 
                            „billige“ Ware?

der Lebensdauer des Produktes 
und auch im Hinblick auf die 
Nachhaltigkeit bezüglich Um-
welt und Ressourcen rate ich un-
seren Kunden zu erprobten Qua-
litätsprodukten, wenn möglich  
sogar „Made in Germany“. Denn 

hier geht die Kosten/Nut-
zen-Rechnung nach einigen Jah-
ren zugunsten des Geldbeutels 
und zur Zufriedenheit des Kun-
den auf. 
Das mag zwar auf den ersten 
Blick als ein eigennütziger Rat 
erscheinen, doch unsere Kunden 
bestätigen und bestärken uns im-
mer wieder auf diesem Kurs.“ 
Auf die Frage, wie denn guter 
Service im Hause Wagner aus-
sieht, antwortet Rolf Wagner: 
„Zunächst sind unsere Mitarbei-
ter hervorragend geschult und 
nehmen sich schon beim Kauf 
alle Zeit, die es für eine gute Be-
ratung benötigt. Das gleiche gilt 
auch bei der Installation und der 
Inbetriebnahme der Geräte. Oft 
ist der Kunde mit der neuen 

Technik zunächst überfordert 
und deshalb für die Installation 
und eine ausführliche Einwei-
sung sehr dankbar. Das erhöht 
die Freude an dem neuen Kauf 
erheblich.
Schließlich ist unsere Reparatur-
abteilung für alle Notfälle, Un-
fälle und sonstigen Fälle schnell 
mit Rat und Tat zur Stelle. Auch 
hier gilt: Know-how und Freund-
lichkeit zeichnen unsere Fach-
leute im Betrieb aus. So ist bei 
uns mit dem Kauf eines Gerätes 
nicht nur das Gerät, sondern eine 
ganze Menge Herzblut und Ser-
vice dabei, der sich langfristig 
auszahlt und für uns als Fach-
händler spricht.“
Letztendlich bleibt die Entschei-
dung beim Kunden, für welchen 
Weg er sich entscheidet. Rolf 
Wagner sagt dazu pragmatisch: 
„Wir können selten jemanden 
bekehren, aber wenn Sie per se 
schon zu der Gruppe gehören, 
die Qualität und Service beim 
Kauf von Elektrogeräten sucht, 
dann sind Sie bei uns richtig!“

Wir raten 
unseren

Kunden eindeutig
zu Qualität und 
besserem Service!
Rolf Wagner 
Geschäftsführer

KONTAKT

Wagner Elektrohausgeräte GmbH
Ulmer Straße 119
73037 Göppingen

Telefon: 07161 / 78868
Telefax: 07161 / 74601

vomwagner@web.de
www.elektrogeraete-vomwagner.de
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Effiziente Heiz- und Kühldeckensysteme
von KLIMASAN
• Unsichtbar installiertes Schlauchsystem

zum Heizen oder Kühlen

• Geringe Aufbauhöhe › für nahezu jede 
Raumdecke/-höhe geeignet

• Basierend auf Strahlungsaustausch zwischen 
warmer und kalter Fläche › gleichmäßige 
Temperaturverteilung im Wohnraum

• Keine Erwärmung oder Abkühlung der Raumluft, 
sondern der (Ober-)Flächen unterhalb der Decke 

• Allergikerfreundlich dank geringer Staubaufwirbelung

Hauptstraße 111 
73072 Donzdorf
Telefon 07162 29500
Fax 07162 25045
info@stuckateur-hofele.de
www.stuckateur-hofele.de

Wir sorgen für Top-
Klima in Ihrem Zuhause!

Einbau eines Decken-Heiz- und Kühlsystems von KLIMATOP  Fotos: Stuckateur Hofele

Die Fa. Klimatop GmbH aus Memmingen hat mit der Entwicklung eines kostengünstigen Heiz- und Kühlsystems für 
den Neubau und Sanierungen unter Berücksichtigung zukunftsträchtiger Gesichtspunkte neue Maßstäbe gesetzt. 
Der qualifizierte Stuckateurbetrieb von Jürgen Hofele realisiert mit seinem Team die fachgerechte Montage. 

Endlich Sommer – Sonne satt. 
Was für viele anfangs ein Traum 
ist, kann mit jedem heißen Som-
mertag plötzlich zum Albtraum 

werden. Überhitzte Räume bei 
der Arbeit oder Zuhause belas-
ten den Organismus. Der Mensch 
ist weniger leistungsfähig, die 
Konzentration schwindet. Uner-
trägliche Hitze im Schlafzimmer 
bringt viele Bürger um den ge-
sunden  Schlaf. An Ruhe und Er-
holung ist nicht zu denken, es be-
ginnt eine Zeit des Leidens.
„Dafür gibt es jetzt eine Lösung“, 
sagt Jürgen Hofele, Inhaber des 
Stuckateurfachbetriebs Hofele in 
Donzdorf. Gemäß dem Motto: 
„Wer heute schon an morgen 
denkt, baut nicht wie gestern“  
hat das Unternehmen auch De-
cken-Heiz- und Kühlsysteme von 
KLIMATOP in seinem  umfang-
reichen Leistungsspektrum und 
installiert diese fachgerecht so-
wohl in Neubauten als auch in 
Bestandsobjekten. „Denn mit ei-
ner Klimadecke von KLIMATOP 
können die Räume im Sommer 
angenehm gekühlt und im Win-
ter behaglich geheizt werden“, so 
der Profi. Vor dem Einbau wird 
das System zunächst werkseitig 
nach der Heiz-/Kühllast des je-
weiligen Gebäudes ausgelegt. 
Nach den Auslegekriterien wer-
den Wärmeleitprofile vollflächig 

an der Decke montiert, mit Roh-
ren versehen und ans Heizsys-
tem angeschlossen. Danach wird 
die Decke mit Trockenbauplat-
ten beplankt, sodass das De-
cken-Heiz-Kühlsystem völlig un-
sichtbar ist. 

Wie funktioniert das System?
Und so funktioniert das Kühlen:  
Die Decke wird von kühlem Was-
ser durchflutet. Dabei nimmt sie 
die Wärmestrahlung des Raumes 
und der (Ober-)Flächen auf und 
führt diese ab. Boden, Wände und 
Möbel kühlen gleichmäßig ab. 
Beim Heizen funktioniert das 
Prinzip umgekehrt: Warmes 
Wasser wird durch die Rohre ge-
pumpt. Die Decke erwärmt sich 
und gibt ihre Energie über Wär-
mestrahlung, gleich einem Ka-
chelofen, an Boden, Wände und 
Möbel ab. Die Einrichtungsge-
genstände und Flächen erwär-
men sich. Es entsteht ein gleich-
mäßiges Raumklima mit sehr 
wenig Konvektion.
Die Vorteile der Klimadecke auf 
einen Blick
• Heizen und Kühlen in einem  
 System
• Kurze Reaktionszeit ab  
 ca. 15 Minuten
• 100 % aktive und unverstellte  
 Fläche, dadurch homogene,  
 gleichmäßige Temperatur- 
 verteilung im Raum
• Geringe Luftbewegung/Kon- 
 vektion mit zu vernachlässi- 
 gender Staubaufwirbelung  
  daher bestens für Allergiker 
  geeignet
• Ca. 30 % geringerer Heizwär- 
 mebedarf (20-40 %, aner- 
 kannte Regel der Technik) 
  sinkender Energiebedarf
• KfW-Förderung möglich 

• Heizen und Kühlen ohne  
 Geräusche und Zugluft
• Wartungsarm
• Vandalismus sicher
• Brandschutz F30, F60, F90 
  möglich
• Akustik- und Einbauteile wie 
 Beleuchtung oder Lüftungs- 
 technik können problemlos in- 
 tegriert werden
• Maximale Flexibilität durch 
 Einbau vor Ort

Umweltbewusst und kosten-
effizient
Die Klimadecke wird mit niedri-
gen System-Temperaturen be-
trieben, herkömmliche Heizsys-
teme können effektiver einge-
setzt werden. Sie bietet die 
Grundlage für den Einsatz von 
erneuerbaren Energien. Die ab-
gegebene Energie wird in den 
Bauteilen gespeichert, was eine 
Menge Energie einspart und sich 
positiv auf die Haushaltskasse 
auswirkt.

„Die Klimadecke ist ein wichti-
ger Baustein bei der künftigen 
Klimatisierung von Gebäuden. 
Mit einer Klimadecke von KLI-
MATOP bewahren Sie auch in 
heißen Zeiten einen kühlen 
Kopf“, sagt Jürgen Hofele, der ne-
ben seiner Funktion als Sachver-
ständiger der Handwerkskam-
mer auch als Gebäudeenergiebe-
rater und Obermeister der Stu-
ckateurinnung Göppingen aktiv 
tätig ist. Seit der Gründung 1903 

Clevere Lösung für perfektes Klima – Effiziente 
Heiz- und Kühldeckensysteme von KLIMATOP

leitet er das Unternehmen be-
reits in der 4. Generation. Mit sei-
nem kompetenten Team aus Stu-
ckateur-Facharbeitern und –
meistern, Malern und einem Aus-
baumanager hat er ein vielseitiges 
Leistungsspektrum geschaffen. 
Mit Fachwissen und Ideenreich-
tum können daher individuelle 
Kundenwünsche und –anforde-
rungen realisiert werden.

Wer heute 
schon an 

morgen denkt, baut 
nicht wie gestern.
Jürgen Hofele 
Inhaber

KONTAKT

Maler und Stuckateur Hofele
Hauptstraße 111
73072 Donzdorf

Telefon: 07162 / 29500
Telefax: 07162 / 25045

hofele@stuckateur-hofele.de 
www.stuckateur-hofele.de

MERKFORMEL
Weniger Energie = Geringerer 
CO2-Ausstoß  schont die Umwelt
Weniger Energie = Geringere 
laufende Kosten  gut für die 
Haushaltskasse



Fairer Handel vor Ort.  „Raum & Design“-Fachgeschäfte haben eine gemeinsame Philosophie, von 
der Sie als Kunde profitieren: eine starke Gemeinschaft erfahrener Partner im Landkreis Göppingen.

Ihr Kontakt zur Werbegemeinschaft: NWZ Göppingen, 
Sylvette Meisel, Rosenstraße 24, 73033 Göppingen, Telefon: 07161 / 204 226.


